
Demontage des Bedarfs-Ampel-Tasters am Effnerplatz
BA-Antrags Nr. 20-26 / B 00917 des Bezirksausschusses 
des Stadtbezirkes 13 – Bogenhausen vom 13.10.2020

Sehr geehrter Herr Ring,

zu Ihrem Antrag vom 13.10.2020 möchten wir Ihnen Folgendes mitteilen:

An der Lichtsignalanlage (LSA) Effnerplatz, wird die Fußgänger-/Radfurt über den südlichen 
Fahrbahnteil der Effnerstraße, aus Gründen der Leistungsfähigkeit für den Gesamtknoten, nur 
auf Anforderung freigegeben. Mittels Hinweisschildern werden die dortigen Verkehrsteil-
nehmer auf diese Besonderheit hingewiesen. Für Radfahrende von der Nordseite der 
Effnerstraße kommend, gibt es eine „Fernanforderung“ für diese Furt.
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Die an fraglicher Furt verbauten Anforderungsdrücker sind Kombinationsmodelle, welche die 
Funktionalität von Zusatzeinrichtungen für Sehbehinderte bereits beinhalten.

Aktuelle Auswertungen zeigen, dass in selten mehr als etwa der Hälfte aller Signalumläufe, ein
Freigabewunsch für diese fragliche Furt ausgelöst wird. Somit stehen für die leistungskritische 
Rechtsabbiegebeziehung aus der Richard-Strauss-Straße in die Effnerstraße, aufgrund der 
selektiven Betrachtung dieser Furt, im Schnitt deutlich längere Freigabezeiten zur Verfügung.
Das Rückstauaufkommen, ggf. sogar bis in den Richard-Strauss-Tunnel hinein, wird hierdurch 
deutlich entschärft, das Unfallrisiko somit verringert.

In Abwägung der Gesamtsituation erscheint uns die fragliche selektive Anforderung für 
Fußgänger*innen/Radfahrende über den südlichen Fahrbahnteil der Effnerstraße als 
begründet und verhältnismäßig.

Wir bitten um Verständnis, dass wir keine diesbezüglichen Änderungen an der LSA Effnerplatz
vornehmen werden.

Mit freundlichen Grüßen
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